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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

FSV Berghausen : TV 1894 Braunfels IV 
Freitag, 07.10.2022, 20:15 Uhr

FSV Berghausen gegen TV 1894 Braunfels IV 9:2

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des FSV Berghausen im Spiel der Herren
West Bezirksliga Gr. Nord 2 gegen den TV 1894 Braunfels IV beschreiben, der nach 3 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Reuter und Schmidt die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Reuter / Schreiber ihre Gegner
Raab / Menich beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Schmidt / Netsch gelang es, Löber /
Friedrich im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Die richtige Taktik hatten Sánchez Romero / Huck beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Schmidt / Frank ab dem ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Patrick Reuter gegen Markus Löber nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 12:10, 9:11, 11:7
nicht verloren. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Nils Oliver Raab zeigte Jonas Schmidt seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. José Sánchez Romero hatte seinen Gegner Jan-Lukas Schmidt
beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass
er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde.
Robin Schreiber verlor dann seine Partie gegen Marcin Menich unterm Strich eindeutig und anhand
der TTR-Werte überraschend nach Sätzen mit 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Ulrich
Netsch hatte gegen Thomas Frank beim 13:11, 11:5, 11:5 hingegen keine Schwierigkeiten. Das war
ein souveräner Sieg. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Stefan Huck beim 2:3 gegen Felix
Friedrich leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Patrick Reuter gelang es, Nils Oliver Raab im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Jonas Schmidt gegen Markus Löber bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich Jonas Schmidt zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den FSV Berghausen die Halle.

Nach diesem Sieg geht der FSV Berghausen am 14.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TTF Oranien Frohnhausen II, während der TV 1894 Braunfels IV am 13.10.2022 gegen
den TTC 1951 Ehringshausen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FSV Berghausen

Doppel: Reuter / Schreiber 1:0, Schmidt / Netsch 1:0, Sánchez Romero / Huck 1:0 
Einzel: P. Reuter 2:0, J. Schmidt 2:0, J. Romero 1:0, R. Schreiber 0:1, U. Netsch 1:0, S. Huck 0:1 

 TV 1894 Braunfels IV
Doppel: Löber / Friedrich 0:1, Raab / Menich 0:1, Schmidt / Frank 0:1 
Einzel: N. Raab 0:2, M. Löber 0:2, M. Menich 1:0, J. Schmidt 0:1, F. Friedrich 1:0, T. Frank 0:1


